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Aus dem Studium geplaudert

Eine neue Ausbildung beginnt

Ich freue mich, meine erste Kolumne hier schreiben

zu dürfen. Für mich ist das etwas Neues,

so wie ich diesen Herbst mit einer neuen
Ausbildung und einer neuen Arbeit einen neuen
Lebensabschnitt begonnen habe.

Seit ich ein Jahr im Internat der Schwerhörigenschule

Landenhof war, hatte ich den Wunsch,

später selber einmal im Sozialwesen zu arbeiten.

Das Internatsleben gefiel mir sehr, ich

freute mich jeden Montag auf die Anreise und

die bevorstehende Woche in der Wohngruppe.
Das habe ich auch den Sozialpädagogen und

den tollen internen sowie externen Klassenkameraden

zu verdanken.

Ich merkte bald, dass ich mir gut vorstellen

konnte, eines Tages Sozialpädagogin zu sein.

Tatsächlich ist es jetzt, sechs Jahre später,
soweit. Ich habe diesen Herbst das Studium
«Soziale Arbeit» an der Fachhochschule
Nordwestschweiz begonnen. Studienbegleitend
arbeite ich im Zentrum für Gehör und Sprache
in Zürich Wollishofen als Sozialpädagogin in

Ausbildung. Wer hätte das vor sechs Jahren

gedacht! Ich nicht wirklich...

Da ich hochgradig schwerhörig bin, bin ich auf
eine Funkmikrofon-Anlage angewiesen, die ich

vor jeder Vorlesung dem jeweiligen Dozenten

abgebe. Zusätzlich begleiten mich in einigen
Modulen Schriftdolmetscherinnen der Pro

Audito Schweiz.

Eine grosse Umstellung, an die ich mich noch

nicht ganz gewöhnt habe, ist die Klassen-

grösse. An der Berufsschule für Hörgeschädigte

waren wir zwischen zwei bis sechs Personen,
dort fand alles in einem kleineren Rahmen

als gewöhnlich statt. Jetzt sind allein wir Erst-

semestrigen über 300 Personen. Zum Glück

verteilt sich das Ganze ein wenig, doch manchmal

habe ich das Gefühl, ich befinde mich in

einem Ameisenhaufen...

Zur Person

Ab sofort lesen Sie in jeder Ausgabe eine

Kolumne. Den Anfang macht Patrizia Müller.

Die 22-Jährige ist seit Geburt hochgradig
schwerhörig, sie trägt ein Cochlea Implantat

und ein Hörgerät. Sie verständigt sich

sowohl in Laut- wie auch in Gebärdensprache.

Patrizia Müller wuchs in Bülach auf,
besuchte die Sekundärschule A, machte
ein Brückenjahr an der Schwerhörigenschule

Landenhof und absolvierte danach
die KV-Lehre am Zentrum für Gehör und

Sprache in Zürich (ZGSZ).

Seit September 2015 studiert sie zwei Tage

pro Woche Soziale Arbeit an der Fachhochschule

Nordwestschweiz in Ölten. Parallel
dazu arbeitet sie, seit August 2015, wieder
am ZGSZ, im 50-Prozent-Pensum, als

Sozialpädagogin in Ausbildung.

Die neue Sonos-Kolumnistin engagiert
sich in ihrer Freizeit unter anderem für
den Verein Jugehörig und ist eine begeisterte

Badminton-Spielerin (Badmintonclub
Bülach, 1. Liga).

Patrizia Müller berichtet künftig in der
Kolumne «Aus dem Studium geplaudert»
über ihre Erfahrungen mit ihrer Zweitausbildung

und mit ihrer neuen Arbeit. Sie tut
dies auch, damit Betroffene von Betroffenen

lesen können.

Patrizia Müller erzählt künftig
in Kolumnenform von ihrer
Zweitausbildung und ihrer

neuen Arbeit.

Es gibt aber auch Vertrautes. So habe ich

bereits Studierende kennengelernt, die schwerhörige

Familienmitglieder haben oder in

Gehörlosenschulen gearbeitet haben.

Patrizia Müller
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